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Die Einführung der Fallkostenpauschalen
(DRGs) in den Schweizer Spitälern fordert
von den Hebammen unter anderem die

genaue und fachgebietsspezifische
Beschreibung ihrer Arbeit und Leistungen.
Dafür, betonen Eva Cignacco und Jürgen
Georg, ist die Entwicklung einer begrifflich
genauen Fachsprache unabdingbar. Nicht
zuletzt hängt auch die zukünftige Entlohnung

der Spitalhebammen davon ab, wie

gut dieser Erarbeitungsprozess gelingt.

Dès 2012, un nouveau système de
financement hospitalier utilisant les forfaits par
cas (DRG Diagnosis Related Groups) sera

introduit en Suisse. Les auteurs mettent
en évidence les conséquences possibles et
les exigences nouvelles pour les sages-
femmes.
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Aus Sicht der
Saiutogenese
Die gängige, auf biomedizinischen
Studien basierende Diagnostik, argumentiert
die englische Professorin für Hebammenkunde

Soo Downe, sollte durch eine
alternative, ganzheitliche Diagnosestellung
ergänzt werden, welche auf der Saiutogenese

und dem Wissen um die Komplexität
von Gesundheit und Krankheit gründet.
Hebammen wären prädestiniert, die
beiden unterschiedlichen Annäherungen an
die Mutterschaftsbetreuung effektiv und

zum Wohle von Müttern und Kindern
ineinander zu integrieren.

Menace
d'Accouchement
Prématuré

Doit-on déconseiller
les rapports sexuels
suite à une MAP?
Les risques liés à la sexualité après une
menace d'accouchement prématuré (MAP)
semblent peu connus, alors que la prématurité

constitue un problème important de

santé publique. Quelles consignes peut-on
donner aux parents? Quel peut être le

rôle d'une sage-femme à ce moment-là?

12Eine Fallgeschichte

Anna, schwanger...
Die Geschichte aus der Hebammenpraxis
von Christine Weibel Isler zeigt die

Auswirkung von emotionalen Problemen auf
die Schwangerschaft. Anna fehlt das

warme, unterstützende Umfeld der Familie

und des Partners. Dabei werden auch
die Grenzen einer therapeutischen
Begleitung deutlich.
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Überlegungen zu einer
dringlichen Diskussion
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Diagnostics par
les sages-femmes

Réflexions pour
un débat urgent
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